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Wiesbaden, 07.09.2023

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Schule, Kultur und Städtepartnerschaften
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Schule, Kultur und Städtepartnerschaften

am Donnerstag, 14. September 2023, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 301, 3. Stock, Schlossplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt –

   Tagesordnung I 
    

1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung am 29.06.2023

    
2. Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden

    
Bereich Schule:

    
3. 23-V-40-0010 DL 18/23-21

4. Bericht zur Umsetzung des DigitalPakts in der Landeshauptstadt Wiesbaden
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Bereich Kultur
    

4. 23-A-57-0006

Angemessene Vergütung Kultur - Beschlussempfehlung Nr. 013 des Kulturbeirats vom 
05.09.2023 

  
Auf Anregung des Kulturbeirats wurde nach entsprechendem Beschluss des Ausschusses für 
Schule, Kultur und Städtepartnerschaften vom 9.3.2023 eine Arbeitsgruppe unter Leitung des 
Kulturamts gegründet mit dem Auftrag, einen Maßstab für die angemessene Honorierung von 
Künstlerinnen und Künstlern zu erarbeiten und niedergeschrieben festzuhalten. Diese 
Arbeitsgruppe, zu der für das Kulturamt Sebastian Schäfer und Jörg-Uwe Funk sowie die 
Kulturbeiratsmitglieder Titus Grab (Bildende Kunst), Andreas Henning (Hessisches 
Landesmuseum für Kunst und Natur), Susanne Müller (Darstellende Kunst), Alexander Pfeiffer 
(Literatur) und Britta Roscher (Musik) gehörten, hat sich zwischen Mai und Juli 2023 mehrfach 
getroffen und eine nach Sparten differenzierte Matrix mit Honoraruntergrenzen erstellt, die den 
Empfehlungen der jeweiligen Berufsverbände und Interessenvertretungen folgen. Diese wird in 
der Kulturbeiratssitzung am 5.9.2023 öffentlich präsentiert.

Die Arbeitsgruppe sollte in neuer, erweiterter Zusammensetzung weiterarbeiten, um im nächsten 
Schritt zu erörtern, ob und wie sich die städtische Kulturförderung zukünftig an diesen 
Honoraruntergrenzen orientieren kann. Hierbei sind die insbesondere die Sichtweisen von 
Künstler:innen und Veranstalter:innen zu berücksichtigen.

Der Kulturbeirat empfiehlt dem Ausschuss Schule, Kultur und Städtepartnerschaften, folgenden 
Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. die von der „AG Angemessene Vergütung Kultur“ erarbeitete Matrix mit empfohlenen 
Honoraruntergrenzen über das Kulturamt als Handreichung für Veranstalter:innen und 
Zuschussempfänger:innen zugänglich zu machen.  

2. mittels einer Arbeitsgruppe unter Leitung des Kulturamts zu erörtern, ob und inwiefern 
Honoraruntergrenzen für Künstler:innen zukünftig Bestandteil der Richtlinien für städtische 
Kulturförderung sein können. 

3. einen Vorschlag für die Durchführung eines Pilotprojekts zu machen.

    
5. 23-F-63-0028

Vorstellung Kultur-Campus und weiteres Vorgehen
 -Antrag der Fraktionen Bündnis 90/ Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 23.02.2023-

    
6. 23-F-69-0048

Wiesbaden dauerhaft als Fluxus-Stadt etablieren
 -Antrag der Fraktionen von CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 21. Juni 2023-
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7. 23-V-01-0016 DL 19/23-2

Sanierung Walhalla - kommunale Komplementärfinanzierung zum Förderprogramm "Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend, und Kultur"

    
7.1 23-F-10-0006

Fördergelder Walhalla
 -Antrag der AfD Stadtverordnetenfraktion vom 20. Juni 2023-

    
8. 22-F-69-0022

Die Geschichte Wiesbadens analog und digital erlebbar machen - Sachstand
 -Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 03. Mai 2022, Bericht aus der 

Arbeitsgruppe-
 

    
9. 22-F-69-0024

Kunstinstallation „Der Speer des Riesen Ekko“
 -Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 03.05.2022-
 

Bereich Städtepartnerschaften (ohne TOP)

    
10. Verschiedenes

    
   Tagesordnung II 

    
1. 23-V-40-0005 DL 19/23-7

Berücksichtigung von Vollküchen bei Sanierungen und Neubauten von Schulen in der LHW - 
Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Grünen, SPD, DIE LINKE und Volt vom 17.11.2022 

    
2. 23-V-40-0014 DL 19/23-8

Entfristung von Planstellen im Schulamt

    
3. 21-J-42-0004

Mülltrennungspflicht an allen Wiesbadener Schulen im Schulgebäude
 - Antrag vom Arbeitskreis Umwelt und Radverkehr vom 25.01.2021; 

Berichte Dezernat III vom 15.07.2021 und 13.07.2023 –
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4. 23-F-95-0001

Plitsch, platsch, ab ins Nass - Schwimmunterricht an Wiesbadener Schulen
 - Antrag der Stadtverordnetenfraktion der Freien Demokraten und BLW/ULW/BIG vom 1. März 

2023; Bericht Dezernat III vom 04.08.2023 -

    
5. 23-A-57-0004

Beschlussempfehlung zur kulturellen Innenstadtbelebung anlässlich der Schließung Galeria 
Kaufhof; -Beschlussempfehlung Nr. 0007/2023 des Kulturbeirats vom 20.06.2023; 
Bericht Dezernat II vom 18.08.2023- 

 
    

6. 23-F-16-0006

Kulturerbe schützen
 -Antrag BLW-ULW-BIG vom 26.04.2023; Bericht Dezernat III vom 21.07.2023-
 
     
7. 21-F-15-0009

Literaturhaus muss stärker der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen
 -Antrag Freie Wähler/Pro Auto vom 27.10.2021; Bericht Dezernat III vom 27.07.2023-

     
8. 23-V-41-0015 DL 18/23-22

Planungskosten Umbau kuenstlerhaus43

    
9. 23-V-41-0019 DL 18/23-23

Sanierung Bühnen- und Beleuchtungstechnik Hessisches Staatstheater Wiesbaden

Die Berichte zu TO II TOPe 3 bis 7 stehen in WinKoSi/PIWi zur Verfügung.

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Nikolas Jacobs
Vorsitzender


